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Einladung

Sie sind auf der Suche nach einem geistigen 

Weltbild ? Dann haben wir etwas für Sie. Wir stehen

in der Tradition des schwedischen Naturforschers

und Sehers Emanuel Swedenborg (1688 – 1772).

Religionswissenschaftler sehen in ihm einen Wegbe-

reiter der Idee des spirituellen Zeitalters. Lernen

auch Sie ihn kennen.

Mit unseren Überzeugungen sind wir heute nicht

mehr allein. Viele Gruppe und Menschen setzen sich

ebenfalls für eine spirituelle Wende ein. Der Mensch

ist mehr als nur ein Sterbewesen. Er kommt aus der

Ewigkeit und geht in die Ewigkeit. Und die Erde ist

sein Schulplanet. Das Weltbild des Geistes verschafft

sich Gehör. Wir beobachten diese Entwicklungen mit

grossem Interesse. Einige Persönlichkeiten werden

bei uns zu Gast sein. Sie sind Fachleute auf ihrem

Gebiet. Wir sind gespannt auf ihre Botschaft.

Bitte beteiligen Sie sich an den Kosten. Unsere

Veranstaltungen sind öffentlich. Für Auskünfte stehe

ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Thomas Noack

Das Swedenborg Zentrum Zürich ist offen für Gast-

gruppen. Bei uns finden Sie helle und ruhige Räume

in zentraler Lage. Fragen Sie nach unserem Prospekt

»Seminar- und Kursräume«.



Samstag 11. Oktober 2003 | 15 Uhr 

Klangfarben im Werk Swedenborgs
• Vortrag von Heinz Grob
Jede Offenbarung ist, unbeschadet ihres Offenbarungscharak-
ters, auch aus ihrer Zeit heraus zu verstehen. Dem reinen 
Himmelston werden immer auch die Klangfarben des irdischen
Instruments beigemischt. Heinz Grob leistet einen Beitrag zu
dieser notwendigen Unterscheidung.

Freitag 31. Oktober 2003

Was geschieht, wenn wir sterben?
• Tagesseminar mit Bernard Jakoby
Auf vielfachem Wunsch bietet der Sterbeforscher Bernard
Jakoby im Swedenborg Zentrum ein Tagesseminar an. Darin
wollen wir uns mit den neuesten Erkenntnissen der Sterbe-
forschung und ihrer Bedeutung für unser Leben intensiv 
auseinandersetzen. Für jeden Teilnehmer besteht dabei die
Möglichkeit, seine eigenen Erlebnisse im Umfeld von Sterben
und Tod oder spontanen Nachtodkontakten mit einzubringen.
Insofern richtet sich der Schwerpunkt der Themen nach den
Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmer. Themenbereiche 
können sein: Der Code der Nahtoderfahrung. Was wissen wir
heute über das Jenseits? Kontakte mit Verstorbenen. Der
innere Wandel im Sterbeprozess. Der Umgang mit Suizid und
plötzlichem Tod.
Das Tagesseminar dauert von 10 bis 17 Uhr (Türöffnung ab
9.30 Uhr). Gegen 12.30 bis ungefähr 14 Uhr ist eine
Mittagspause vorgesehen. Bitte melden Sie sich vorher unbe-
dingt schriftlich an. Um einen intensiven Austauch zu
ermöglichen können höchstens 20 Personen teilnehmen. Die
Seminarkosten betragen Fr 100,– pro Person.

Samstag 8. November 2003 | 15 Uhr

Im Anfang schuf Gott Himmel und Erde
• Vortrag von Thomas Noack
Swedenborgs Auslegung der Schöpfungsgeschichte. Die Bibel
geht uns unmittelbar an. In diesem alten Menschheitsbuch
sind Erfahrungen mit Gott enthalten. Doch das ist noch nicht
die ganze Wahrheit. In den Tiefenschichten der Bibel finden
wir das Wort Gottes. Das hat die Christenheit immer gewusst.
In diesem Sinne betrachten wir die bekannte Schöpfungs-
geschichte. Die Eingeweihten wissen: Der Mensch ist ein Mikro-
kosmos. Als Schöpfung im kleinen ist ihm ein Ziel gesetzt:
das Bild Gottes. Das Sechstagewerk zeigt uns den Stufenweg
der inneren Wiedergeburt bis hin zum Menschen als Imago Dei.

Samstag 13. Dezember 2003 | 15 Uhr

Adventfeier

Freitag 26. Dezember 2003 | 10 Uhr

Weihnachtsfeier mit Abendmahl
• Schriftbetrachtung von Pfr. Thomas Noack

Samstag 10. Januar 2004 | 15 Uhr 

Swedenborgs Sicht der ehelichen Liebe
und ihre Bedeutung für heute
• Vortrag von Heike Dobutowitsch
Die Ehe ist mehr als nur eine gesellschaftliche Institution. Gott
selbst ist die vollkommene Ehe des Guten und Wahren. Von ihm
stammt daher die eheliche Sphäre. Daher ist die Ehe im höchs-
ten Sinne des Wortes die Stätte der Einswerdung. Mann und
Frau werden hier ein Mensch. Und dieser eine Mensch wird eins
mit Gott. Lernen Sie Swedenborgs Theologie der Ehe kennen! 

Samstag 7. Februar 2004 | 15 Uhr

Das Enneagramm
• Vortrag von Frank Meili
Ein altes System der Menschenkenntnis kann uns helfen, uns
selbst und unsere Mitmenschen besser zu verstehen. Vielleicht
hilft es uns in der Folge auch, uns selbst und andere besser
anzunehmen.

Donnerstag 4. März 2004 | 19 Uhr

Spiritualität in der modernen Medizin
Ein neuer Umgang mit Krankheit, Sterben
und Tod
• Vortrag von PD Dr. Jakob Bösch
Im Verhalten dem Tod gegenüber zeigt sich die Irrationalität
der modernen materialistischen Medizin am deutlichsten.
Wohl noch nie in der Geschichte der Menschheit war das all-
gemeine Wissen um das eigentliche Wesen des Menschen so
niedrig wie heute. Dies ist die Hauptursache der aktuellen
Medizinkrise. Diese auch ökonomische Krise der Schulmedizin
ist eine grosse Chance und gegenwärtig der einzige Lichtblick,
denn offensichtlich verhilft den Menschen  nur die heutige
Ausweglosigkeit dazu, umzudenken und sich wieder auf das
Wesentliche des Daseins zu besinnen.
Es geht darum, den Menschen wieder als primär beseeltes und
spirituelles Wesen zu erkennen. Der Gebrauch der hellsichtigen
und spirituellen Kräfte, mit denen alle Hochkulturen und die
schamanischen Völker rund um die Erde vertraut waren, eröff-
net der Medizin ein neues Verhältnis zu Krankheit, Sterben
und Tod. Die Medizin kann durch dieses neu-alte Verständnis
allmählich gesunden und sich erneuern. Dieses neue Gesund-
heitswesen wird den Menschen Autonomie und Verantwortung
wieder zurückgeben und Zwang durch Freiheit ersetzen.

Montag 12. April 2004 | 10 Uhr

Osterfeier mit Abendmahl
• Schriftbetrachtung von Pfr. Thomas Noack

Sonntag 9. Mai 2004 | 10 Uhr

Gottesdienst und 
Kirchgemeindeversammlung
Die Neue Kirche der deutschen Schweiz ist die Trägerin des
Swedenborg Zentrums Zürich. Heute findet die alljährliche
Kirchgemeindeversammlung statt. Wenn Sie sich für Sweden-
borg interessieren und die Arbeit unseres Zentrums finanziell
unterstützen möchten, dann können Sie Mitglied werden.

Sommerpause

Samstag 28. August 2004 | 15 Uhr

Splendors of the Spirit: Swedenborg's
Quest for Insight
Wir zeigen den neuesten Film der Swedenborg Foundation über
Emanuel Swedenborg. Dauer 60 Minuten. Sprache Englisch.
Kurze Zusammenfassung in Deutsch.
Emmy-award winning producer Penny Price portrays the fasci-
nating life and thought of the Swedish Enlightenment scientist
and spiritual visionary Emanuel Swedenborg, whom Zen scholar
D.T. Suzuki revered as the » great king of the mystical realm «.

Samstag 11. September 2004 | 15 Uhr

Willst du gesund werden ?
• Im Gespräch mit Hanna Hadorn
Heilungsgeschichten Jesu tiefenpsychologisch betrachtet.
Erschließung im gemeinsamen Gespräch unter Anleitung der
Theologin und dipl. analytischen Psychologin Hanna Hadorn.

Samstag 9. Oktober 2004 | 15 Uhr

Maria, Frau der Frauen
• Vortrag von Heinz Grob
Ihre mythischen Vorgängerinnen, Legenden und Verehrung im
Hinblick auf einen möglichen inneren Sinn.

Samstag 13. November 2004 | 15 Uhr

Swedenborgs Jenseitsschau
• Vortrag von Heike Dobutowitsch
Der Tod ist nicht das Ende. Viel eher ist er mit einer Geburt
vergleichbar. Durch sie verlassen wir die begrenzte materielle
Welt und werden Bürger der unendlichen Weite der geistigen
Welt. Doch Du kannst nur in den Himmel kommen, den Du
zuvor in Dir bereitet hast. Denn der Himmel ist in Dir. Kein Gott
kann Dich in den Himmel bringen, wenn Du es nicht willst.
Daher nutze die Zeit und suche den Himmel in Dir.

Sonntag 26. Dezember 2004 | 10 Uhr

Weihnachtsfeier mit Abendmahl
• Schriftbetrachtung von Pfr. Thomas Noack


